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Die Sechste Verordnung zur Anpassung
der Höhe der Vergütungen nach der Ge-
bührenordnung für Ärzte, der Gebühren-
ordnung für Zahnärzte sowie nach der
Hebammenhilfe-Gebührenverordnung
in dem in Artikel 3 des Einigungsvertra-
ges genannten Gebiet (Sechste Gebühren-
anpassungsverordnung – 6. GebAV) vom
18. Oktober 2001, veröffentlicht im Bun-

desgesetzblatt vom 31. Oktober 2001
(BGBl I, S. 2721), tritt am 
01. Januar 2002 in Kraft.
Die Ärzte in den neuen Bundesländern
erhalten damit für ihre auf der Grundlage
der Gebührenordnung für Ärzte (GOÄ)
erbrachten ärztlichen Leistungen ab 1. Ja-
nuar 2002 90 % des Honorars ihrer Kol-
legen in den alten Bundesländern. Das

bedeutet, dass der bisherige „Ostabschlag“
von 14 % auf 10 % gesenkt worden ist.
Für Anfragen steht Ihnen Frau Rätz,
Dipl.-Betriebswirtin (FH), Sachbearbei-
terin Berufsrechtliche Angelegenheiten,
unter der Telefonnummer (0351) 8 26 74 24
zur Verfügung.

Assessorin Iris Glowik
Juristische Geschäftsführerin

Änderung der
Gebührenanpassungsverordnung

Konzerte und Ausstellungen 
in der Sächsischen Landesärztekammer

Konzerte

Donnerstag, 13. Dezember 2001
19.30 Uhr

Weihnachtliches Konzert
Es musiziert die Streichergruppe des 
Carl-Maria-von-Weber-Gymnasiums,

Sächsische Spezialschule für Musik Dresden
Leitung: Kammervirtuos Volker Dietzsch

Sonntag, 13. Januar 2002
Junge Matinee

Klaviermusik
Werke von Scarlatti, Bach, Mozart,

Beethoven, Messiaen u.a.
Hochschule für Musik

Carl Maria von Weber Dresden

Ausstellung

Foyer der 
Sächsischen Landesärztekammer

Ali Nassir
Malerei und Zeichnungen

bis 14. Januar 2002

Foyer der 
Sächsischen Ärzteversorgung

Dyrck Bondzin
„Still-Leben, Portraits,

Landschaft“
bis 28. Februar 2002

Programmänderungen bleiben vorbehalten. 
Alle Kammermitglieder sind mit ihren Angehörigen und Freunden sehr herzlich eingeladen.

Vor dem Weihnachtlichen Konzert am 13. Dezember 2001 bietet das Restaurant 
ab 17.00 Uhr bei Kerzenschein weihnachtliche Speisen an. 
Um Voranmeldung unter 03 51/8 26 71 10 wird gebeten.

Richtlinie zur Gewinnung
von Blut und
Blutbestandteilen

In dem Artikel „Dr. med. Erich Thomas“,
„Ärzteblatt Sachsen“, Heft 11/ 2001,
Seite 525, zweite Spalte, 3. Zeile, muss kor-
rigiert werden: „Medizinische Universitäts-
klinik Leipzig (Prof. Dr. Strümpell)“.

Die Redaktion

Nach dem Transfusionsgesetz vom 1. Juli
1998 (Transfusionsgesetz – TFG), das
am 7. Juli 1998 in Kraft getreten ist,
müssen stationäre und ambulante Ein-
richtungen der Krankenversorgungen, die
Blutprodukte anwenden, ein Qualitätssi-
cherungssystem entwickeln.

Der Qualitätsbeauftragte hat bis spätes-
tens 31. 12. 2001 in einjährigem Abstand
der Sächsischen Landesärztekammer nach-
zuweisen, dass das Qualitätssicherungs-
system der Anwendung von Blutprodukten
den Vorgaben der Richtlinien entspricht.
Wir machen darauf aufmerksam, dass im
„Ärzteblatt Sachsen“, Heft 2/2001,
dazu das Muster einer Selbstverpflich-
tungserklärung veröffentlicht wurde
und erinnern nochmals an den Abgabe-
termin 31. Dezember 2001.

Dr. med. Siegfried Herzig
Ärztlicher Geschäftsführer

Die Bezirksstelle Leipzig der Sächsischen
Landesärztekammer ist aus Urlaubsgrün-
den in der Zeit vom 
24.12.2001 bis 4.1.2002 nicht besetzt.

In dringenden Angelegenheiten steht
Ihnen die Hauptgeschäftsstelle Dresden,
Schützenhöhe 16, 01099 Dresden,
Tel. (03 51) 8 26 74 11, zur Verfügung.

Mitteilung der Bezirksstelle LeipzigKorrektur


